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nicht nur in wirtschaftlicher 
Hinsicht – setzt vollständige 
und zweifelsfreie Bestands-
informationen voraus: über 
das Gebäude und seinen 
Zustand, über die Liegen-
schaft, auf der es steht, über 
den Rechtsträger, zu dem es 
gehört, über die Menschen, 
die das Gebäude nutzen und 
über den Aufwand, den die-
ses erzeugt. 
 
Der umfassende Ansatz 
ermöglicht dabei, relevante 
Informationen des Bauwe-
sens mit relevanten Informa-
tionen der pastoralen Pla-
nung und demografischen 
Entwicklung miteinander in 
Beziehung zu setzen und 
systematsich zu analysieren. 
Ein solcher Ansatz bedarf 

eines umfassenden Informa-
tionsmanagements, eines 
alle Beteiligten einbeziehen-
den Standortentwicklungs-
systems, das die Akteure – 
vom Ordinariat über Kir-
chenpflege bis in die Kir-
chengemeinde hinein und 
auch Kommunen einbezie-
hend – auf breiter Front 
unterstützt, vernetztes Den-
ken anstößt und die wichtige 
Kommunikation untereinan-
der fördert. 
 
Am 14. Februar 2007 war in 
Rottenburg Klausurtagung. 
Die Meilensteine sind ge-
steckt. Das Projekt ist ge-
startet. Das Ziel: Kirchliche 
Standorte halten und profi-
lieren. Mehr dazu in einer 
der nächsten Ausgaben. ■ 

Nachhaltigkeit durch partnerschaftliche Standortentwicklung 
□ Die aktuelle finanzielle 
Situation vieler Diözesen 
zwingt zum Sparen. Jüngste 
Erhebungen nennen eine 
notwendige Reduzierung 
von 20% bis 30% des Im-
mobilienbestandes. Gleich-
wohl gibt es verschiedene 
Arten des Reduzierens und 
Sparens. Während der eine 
schlichte Einsparmöglich-
keiten nach der Rasenmä-
hermethode favorisiert, 
sucht der andere, die größ-
ten Kostentreiber wie Be-
wirtschaftungskosten und 
Instandhaltungsaufwand zu 
finden und zu verändern. 
 
Die Diözese Rottenburg-
Stuttgart versucht, einen 
umfassenden und ganzheitli-
chen Weg zu gehen. Getreu 
dem eigenen Leitbild 
schließt das Sparen hier vor 
allem zwei Denkweisen ein: 
Das Miteinander aller am 
Sparprozess Beteiligten und 
das gemeinsame Gestalten 
von Lösungsmöglichkeiten. 
Dabei ist der Blick immer 
aufs Ganze gerichtet, sodass 
in einer Reduzierung 
zugleich die Chancen wei-
terführender Entwicklungen 
von Standorten wahrgenom-
men werden. 
Den Bestand beurteilen – 

Editorial 

Brummendes 2007 

□ Bild-Zeitung (24.12.2006): 
Wirtschaft brummt. 
N-TV (23.12.2006): Deut-
sche Wirtschaft brummt. 
Zeit-online (05.12.2006): 
Die Wirtschaft brummt, Un-
ternehmensgewinne steigen. 
Neue Zürcher Zeitung 
(07.11.2006): Die EU-
Wirtschaft brummt auf vol-
len Touren. 
Sabine Christiansen 
(17.09.2006): Die deutsche 
Wirtschaft brummt wie lange 
nicht. 
Auch wir wünschen allen 
unseren Partnern und Le-
sern ein brummendes 2007 ■ 

Ralph Heiliger 
IngenieurTeam2, Rheinbach 
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□ Bauwerke von Bahn und 
Kirche sind seit jeher städte-
bauliche Dominanten und 
oftmals auch Kristallisati-
onspunkte der Stadt- und 
Gemeindeentwicklung. Sak-
ralgebäude prägen das Bild 
der Städte seit Jahrhunder-
ten, Bahnanlagen haben vor 
allem die Stadtstrukturen 
über mehr als 150 Jahre 
erheblich beeinflusst. Die 
andauernden Freisetzungen 
der Immobilien eröffnen den 
Kommunen nunmehr erheb-
liche Chancen, neue Impulse 
für die Stadtentwicklung zu 
schaffen. Zugleich beinhal-
ten Umnutzung und Revita-
lisierung auch erhebliche 
Risiken, die einen sorgfälti-
gen Umgang mit den Immo-
bilien und Standorten erfor-
dern. 
 
Das 4. Bonner Symposium 
für Immobilienmanagement 
ist Bestandteil der Fortbil-
dungsreihe „Schloss-
Akademie“ der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms-
Universität Bonn und wen-
det sich vor allem an Ent-
scheidungsträger der Stadt-
entwicklung und Immobi-
lienwirtschaft aus Politik, 
Verwaltung und Wirtschaft. 
Bei den Referenten handelt 
es sich um ausgewiesene 
Experten aus Kommunen 
und Planungspraxis, Immo-
bilienwirtschaft und Wissen-

schaft. 
 
Der Innenentwicklung der 
Städte, eine zweifellos dau-
erhafte Zukunftsaufgabe, 
fallen durch den fortgesetz-
ten wirtschaftlichen und 
auch gesellschaftlichen 
Wandel weitere Flächenpo-
tenziale zu. Dabei nehmen 
schon jetzt die etwa 20.000 
ha freiwerdenden Bahnflä-
chen in überwiegend städte-
baulich integrierten Lagen 
sowie die Umnutzungspo-
tenziale von Bahnhöfen eine 
zentrale Rolle ein. Hinzu 
kommen die freigesetzten 
Kirchen, die zwar quantita-
tiv eine erheblich geringere 
Bedeutung aufweisen, aber 
angesichts ihrer bisherigen 
sakralen Bedeutung und 
städtebaulichen Lage neue 
Anforderungen an die Um- 
und Nachnutzung stellen. 

Während für die Bahnimmo-
bilien bereits bewährte Stra-
tegien und erfolgreiche Pro-
jekte präsentiert werden kön-
nen, müssen für Kirchenim-
mobilien vielfach noch ge-
eignete Ansätze entwickelt 
werden. Insbesondere stellen 
sich Fragen der verträglichen 
und angemessenen Umnut-
zung sowie der Bewertung. 
 
Vor diesem Hintergrund 
stellt das 4. Bonner Symposi-
um für Immobilienmanage-
ment für beide Kategorien 
freiwerdender Immobilien 
Beispiel aus der Praxis zur 
Diskussion. Dabei werden 
Nachnutzungskonzepte und 
die Prozesse der Revitalisie-
rung insbesondere im Span-
nungsfeld kommunaler Er-
wartungen und immobilien-
wirtschaftlicher Anforderun-
gen dargestellt. ■ 

„Referenten aus 
Kommunen, 

Immobilienwirtschaft 
und Planungsbüros“ 

www.oepi.info 

4. Bonner Symposium für Immobilienmanagement 

Stadtentwicklung mit Bahn- und Kirchen-Immobilien am 29. März 2007  

Poppelsdorfer Schloss  

„Die Anmeldung 
finden Sie unter  

www.oepi.info 
und im Wissensfundus

www.Architektur - 
Vermessung.de“ 
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□ Die Stadt Remscheid hat 
in einem bisher einmaligen 
Projekt den gesamten städti-
schen Immobilienbesitz von 
ca. 350 Objekten dezidiert 
erfasst, in einer FM-
Software abgebildet, je eine 
Bewertung nach dem Sach-
wertverfahren zur Erstellung 
der doppischen Eröffnungs-
bilanz durchgeführt, den 
vorhandenen Investitionsbe-
darf ermittelt und die ent-
sprechenden baulichen Maß-
nahmen in einer Projektma-
nagement- und Projektsteue-
rungssoftware abgebildet. 
 
Durch die Definition klarer 
Projektsziele, die Aufteilung 
in überschaubare Teilprojek-
te, die differenzierte Analy-
se der jeweiligen Teilaufga-
ben und die Erstellung von 
schlüssigen Konzepten für 
jedes Teilprojekt, ist es ge-
lungen, dieses gewaltige 
Vorhaben in einer über-
schaubaren Zeit von ca. 
zwei Jahren mit einem, ge-
messen am Ergebnis, ver-
gleichsweise geringen Bud-
get zu realisieren. 
 
Ohne offene Werbung für 
die beteiligten Firmen bzw. 
deren Produkte zu betreiben, 
soll dem Teilnehmer ein 
klares Bild von der Aus-
gangssituation, vom Ablauf 
des Projektes und dem er-
zielten Ergebnis vermittelt 

werden. Ferner wird aufge-
zeigt, welche Perspektiven 
sich aus der umfänglichen 
Informationsbasis für die 
zukünftige Immobilienbe-
wirtschaftung ergeben. 
 
Dadurch erhält jeder Teil-
nehmer die Möglichkeit, die 
Vorteile, die sich aus der 
Vorgehensweise ergeben, zu 
erkennen, diese auf seine 
Situation zu übertragen und 
so eine Idee und Unterstüt-

zung für den eigenen Weg 
zu erhalten. Ferner hebt sich 
dadurch diese Veranstaltung 
deutlich von den sonst übli-
chen Konzepten mit eindeu-
tig werblichen Schwerpunk-
ten ab und vermittelt eher 
die konzentrierte Kompe-
tenz des Firmenverbundes.■ 

Veranstaltung Termin 

Kommunale Immobilienvermögen nachhaltig und 
effizient bewirtschaften, Emsdetten 

28. Februar 2007 

Kommunale Immobilienvermögen nachhaltig und 
effizient bewirtschaften, München 

07. März 2007 

Kommunale Immobilienvermögen nachhaltig und 
effizient bewirtschaften, Rheinbach 

14. März 2007 

4. Bonner Symposium für Immobilienmanagement, 
Bonn 

29. März 2007 

Veranstaltungen im März 2007 

„Die Anmeldung 
finden Sie im Internet 
unter www.oepi.info“ 

www.oepi.info 

Kommunales Immobilienvermögen nachhaltig und effizient 
bewirtschaften 
Lernen von dem erfolgreichen Konzept der Stadt Remscheid 

Rathaus der Stadt Remscheid 
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□ Der Kindergarten  
Wibbelstätz e.V. in Rhein-
bach konnte sich im Januar 
2007 über einen unerwartet 
hohen Geldsegen freuen. 
2.000 Euro hat die Ingeni-
eurgesellschaft Ingenieur-
Team2 mit ihrer Initiative 
„Weihnachtskalender am 
Rheinbacher Getreidespei-
cher“ während der Advents-
zeit gesammelt. Im Beisein 
von Bürgermeister Stefan 
Raetz, Nadine Böhmer von 
der Glasfachschule und ei-
nem Vertreter der Raiffei-
senbank Rheinbach, einem 
der Hauptsponsoren, über-
reichte Initiator Mark Weber 
von IngenieurTeam2 den 

Scheck an die Leiterin des 
Kindergartens Elisabeth 
Meyer.  
Das Geld soll in die Ausstat-

tung eines Bewegungsrau-
mes im Kindergarten inves-
tiert werden. ■ 
Mark Weber 
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Rheinbacher Kindergarten erhält 2000 € Spendengelder  

Übergabe des Spendenschecks in Höhe von 2000 € am  
Firmensitz von IngenieurTeam2 
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